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Bier ganz neue Lieder.

De nehste Mood is unner Null.
Ich liebe dich so lang' ich 2c.S, entsagen muß ich den Genüssen 2c.
Ach, wie ist's möglich dann.

Gedruckt bei I. Kahlbrock Wwe ., Grünensood No. 52.

Das Erst e.

Dat nehe Leed von de Crinoline.
Bon C. Hansen.

Eigenthum von Adolph Heinrichs.
De nechste Mood is unner Null, Dat will id

jo vertelln , Laat dröber ook wie rasenddull De
Fcoonslüüd queefen, schelln; Jd meen den Erinos
linen Rock, So breet as wie een Slachterblock,
As wie een Brett so stief, Den hangt se fick um't Lief.

So'n Thier dat is uut Isendrath , Uut Fischs
been un uut Reth, Damit versparrt se fast de
Straat, Wiel he ganz bannig breet ; Na babento
da geiht dat woll, Doch innen is dat holl un boll,
lin ähnlich in de Welt, Bienah een Polfa-Telt.
30 He is as wie een Luftballon, Bienah ganz fugels
rund, Bie Storm da fleegt se fast davon, Dat is
doch gar to bunt. Een Tunnenband is ook darin,
Co'n Firlefanz is worklich Sünn, Gar manche
dralle Bruut, Sütt wie een Beertúnn uut.

Gung fröher man herumspazeern , Nöhm man
fien Deern in Arm, De Crinolin deiht dat verwehrn,
Dat de Himmel sick erbarm ; De Uennerrock teihn
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Eelen breet, Un baben op een Fallenkleed , As wie
een Bettgardin , Een bannige Maschin.

Dat kleed dat is von Merino Un het een fie=
den Strich , As'n Bligafleiter un dato Een Reifs
rock förchterlich. Mien Naber Schulz de fofft ganz
fien Een Strichfleed un een Erinolin, Den Strich
het se an'n Rock, He het een Sirich in Stopp.

Ganz mager, wie een Buckel, wöör De lütte
Trina Meier , Da schaff sick an dat feute Gdhr,
Een bannig ohlen Freier ; De oble Brummer , grannig
fien, De schenk ehr glied een Crinolin, Da wöör
in Ocgenblick De Trina fnullig dick

Herr Ih'g , uut de Peterstraat , het'n Deern,
de Veilchen heet, An Schabbes maakt se bannig
Staat, Mit Schaal un sieden Kleed. Een Reifa
rock het se ünner an, De frott an alle Edsteen an,
Et harr blesienen Schah Herr Ißig fuum noch Plas.

Den dicken Bäcker siene Froo , De selbst nich
mager 18 , De legt fick ook een Netfrock to, Nu is
fe ganz gewiß Twolf Eel in Umfrets, richtig Maat,
Geiht mit chr'n Mann se op de Straat, Füllt se
op jeden Fall Ganz uut den neben Wall.

De Spiesweerth Filz, de fúnst umdreißt Den
Schilling dusendmal , Schenkt Froo, un Kocksch un
deLütmaid Dree Reifrock op eenmal . Hespeculeert, de
floofe Mann, Datmandarin good schuckeln fann, Denn
bringt fo'n Crinolin Det Jahrs sid teihnmal in.

De Fanni uut de Schwiegerstraat, Js dünn
wie'n Lebberwust , Ge maakt nu oof in Reifrock
Staat, Mit hoch wattirte Brust, De Talle wie
een Piepensteel, un an de Been is ook nich veel;
So is se von Natur Wie'n Bagel in de Buur.

Genog, dat Leed dat is nu vull, Et wöör all
gar to lang , De Froonslüüd ward sunst rasend=
dull, Forr mien Puckel is mie bang. So'n Reifs
sock aber, dat is wahr, Berbunzt de Saaf, is apens
bar, De schönste Froons -Statur To cen Carricatur.
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